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Montageanleitung 
 
 
Herzlichen Glückwunsch zum Kauf der probrake Fußrasten für Fahrer & Sozius 
 
Anbei erhalten Sie einige nützliche Tipps und Hinweise, die bei der Montage und zur Verwendung zu beachten 
sind. Es liegt in Ihrer Verantwortung die Fußrasten regelmäßig zu überprüfen und festzustellen, ob Wartung oder 
Ersatz notwendig sind. Bedenken Sie bitte, dass die probrake Fußrasten sicherheitsrelevante Bauteile Ihres 
Fahrzeugs sind. Die Montage am Fahrzeug darf nur von entsprechend qualifizierten Personen durchgeführt 
werden. Eine fehlerhaft durchgeführte Montage kann schwerwiegende Folgen haben! Kontrollieren Sie nach einem 
Umfaller, Sturz oder Aufprall die Fußrasten und tauschen Sie diesen beim geringsten Zeichen einer Beschädigung 
aus. Vor Fahrantritt ist der feste Sitz aller Schraubverbindungen zu kontrollieren. Die probrake Fußrasten sind für 
Serienfahrzeuge entwickelt und geprüft. Die probrake GmbH übernimmt keinerlei Haftung oder Garantie für 
jegliche Schäden, die aus einer Kombination mit anderem von probrake nicht geprüften Zubehör in Folge eines 
unsachgemäßen Einbaus oder aus mangelnder Wartung entstehen. Bei Umbauten kontaktieren Sie bitte Ihren 
Händler oder Ihre Prüfstelle. 
 
Produktspezifische Hinweise 
Bitte achten Sie vor der Montage auf einen sicheren Stand des Fahrzeugs, stellen Sie den Motor ab und entfernen 
Sie den Zündschlüssel. Halten Sie Kinder und Haustiere vom Arbeitsbereich fern. Nehmen Sie sich Zeit!  
 
Beachten Sie, dass die probrake Fußrasten in einigen Ausführungen individuell einstellbar sind. Die 
Einstellmöglichkeiten sind stark von der Bauart und den Platzverhältnissen am Serienfahrzeug abhängig. Die 
Einstellung ist so zu wählen, dass die Bedienung des Brems- und Schalthebels nicht eingeschränkt werden und 
dass die Rasten bzw. Rasten-Aufnahme an keinerlei Bauteilen anstößt! Bitte achten Sie hierbei ggf. auch auf die 
Schwinge (in jeder Federwegs-Position, auch im eingeklappten Zustand). 

ACHTUNG: Die Kurven- und Bodenfreiheit kann bei Schräglage durch dieses Produkt je nach Ausführung und 
Einstellungen eingeschränkt sein! 

 
Die mit dem Produkt ausgelieferte ABE muss immer mitgeführt werden! Diese ABE gilt nur für die gelisteten 
Fahrzeuge in Kombination mit dem aufgeführten Austauschrasten unter Beachtung aller Auflagen. Für eine 
Verwendung an hier nicht aufgeführten Fahrzeugen oder Fahrzeugen im nicht serienmäßigen Zustand muss eine 
Eintragung in die Fahrzeugpapiere vorgenommen werden.  
 
Wir untersagen jegliche Manipulation an den probrake Fußrasten wie z.B. schweißen, löten oder biegen.  

Lieferumfang 
 

1. 2x Rasten Körper 
2. 2x Fahrzeugspezifischer Aufnahmeadapter 
3. 2x Optionaler Verlegungsarm mit Verbindungsschrauben (zur Verlegung der Rastenposition) 
4. 2x bzw. 4x Befestigungsschrauben (Anzahl je nach Ausführung der Rastenkörper) 
5. 1x ABE-Zertifikat 
6. 1x Montageanleitung 

 
 
Demontage Fußrasten & Soziusrasten 
 
Demontieren Sie die originalen Fußrasten. Splint, Sicherung, Haltebleche, Mutter oder Schraube entfernen. 
Teilweise sind diese auch vernietet, z.B. an einigen Yamaha Motorrädern - dementsprechend werden diese 
aufgebohrt und später mit neuen beiliegenden Schrauben verbaut.  
 
Die originalen Befestigungsteile werden zur Montage wieder benötigt! 
 
Tipp: Erst eine Seite demontieren und neu montieren. Wenn diese fertig ist, die zweite Seite montieren. Das 
kann eine Hilfe sein, um den Originalzustand noch einmal anzuschauen und zu vergleichen. 
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Montage der Fahrzeugspezifischen 
Aufnahmeadapter: 
 
Die Montage der Aufnahmeadapter ist fahrzeugspezifisch 
und erfolgt in umgekehrter Reihenfolge zur Demontage mit 
dem originalen Splint, Sicherung und/oder mit 
beiliegendem Montage Zubehör. Bitte beachten Sie die 
Drehmoment-Angaben der Schrauben nach 
Fahrzeughandbuch. Originale Splinte, Sicherungen und 
Muttern sind nach Herstellerangabe zu montieren. 
Schraubensicherung ist generell zu verwenden! 
 
Hinweis: Bei einigen Fahrzeugen sind die Rasten-
Aufnahmen für die linke und rechte Seite gespiegelt. 
 
 
 
 
Aufnahmeadapter mit Montage-Zubehör-Sets: 
 

Z0316 Z0311 Z0317

 
Z0307 / Z0324 Z0312 / Z0314 (beidseitig) 

Z0315 (einseitig) 
Z0315  

 
Z0322

 

Z0309

 

Z0310 

Beispielhafte Montagedarstellung 
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Montage der Fußrasten & Soziusrasten an den fahrzeugspezifischen Aufnahmeadaptern: 
 
Montieren Sie die probrake Fußrasten an den Aufnahmeadaptern (Darstellung s.u.) und beachten Sie die 
angegebenen Drehmoment-Angaben. Alle Schrauben sind mit mittelfester Schraubensicherung zu sichern. 
 
Explosionsdarstellung „COMFORT“ (PB/E) mit beispielhaftem Aufnahme-Adapter: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Explosionsdarstellung „DESERT“ (PB/E) mit beispielhaftem Aufnahme-Adapter:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

M6x20 

M5x6 
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Explosionsdarstellung „STREET“ (PB/R) mit beispielhaftem Aufnahme-Adapter: 
 
Die beigelegten Farbringe müssen verbaut werden! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Explosionsdarstellung „VARIO“ (PB/V) mit beispielhaftem Aufnahme-Adapter: 
 
Die beigelegten Farbringe müssen verbaut werden! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

M6x20 

M6x20 

M6x30 
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Optional 
 
 
AUSLEGER zur Veränderung der Rastenkörperposition  
(verwendbar mit allen probrake Rastenkörpern): 
 
Beispieldarstellung: 

 
 
 
 
Die Ausleger können dazu verwendet werden, die Rastenposition nach unten, oben, vorne oder hinten zu 
versetzen. Die Position muss so gewählt werden, dass die Freigängigkeit aller Bauteile gegeben ist und dass der 
Schalt- und Bremshebel in allen Positionen gut erreichbar ist. Bitte beachte insbesondere bei den Soziusrasten, 
dass eine Höherlegung der Raste die Klappfunktion beeinflussen kann.  
 
Besonderheit des Ausleger 30/50 mm: dieser ist in zwei Positionen verwendbar: 

 
 

ohne Ausleger mit Ausleger 25 mm mit Ausleger 30/50 mm 

Senkkopfschraube M6x16 

Senkkopfschraube M6x16 
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Nach der Montage 
 
Nach Abschluss der Arbeiten ist ggf. eine Einstellungs-Fahrt bzw. eine Probefahrt durchzuführen! Nach 
beendeter Probefahrt sind alle Schraubverbindungen auf festen Sitz und alle beweglichen Teile auf 
ausreichenden Freigang zu prüfen. 
 
 
Bei weiteren Fragen kontaktieren Sie bitte unser Support Team unter inf@probrake.de 
 
 
Diese Anleitung ist nach unserem derzeitigen Kenntnisstand verfasst. Rechtliche Ansprüche auf Richtigkeit bestehen nicht. Technische Änderungen 
vorbehalten. Wenden Sie sich bei Fragen an unseren Support, oder eine Fachwerkstatt. 

mailto:inf@probrake.de

